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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Röntgt, Provinzial, Inselligenz-Lomtolr, im pof. Kal. 
Eingang plautzen gaſſe M 385. 


— es nserneenn 


Nro. 263. Dienftag, den 10. November 1835. 


—— — — 


Angemeldete Srem d e. 
Bugekommen den 8. November 1835. ö . N 88 
| Die Herren Kaufleute H. J. Neumann von Poſen, G. H. Oppermann bon 
Slettin, der Prem.⸗ Lieutenant Herr v. Twardowski von Koͤnigsberg, log. im engl. 
Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Oſtrowski und Familie aus Lubierczin, Baron 
d. Lowenklau aus Gohra, Herr Inſtizrath G. Loͤper aus Reuſtadt, log. im Hotel 
Oliva. Herr Landrat) Huͤllmann von Marienburg, Herr Kaufmann Senff von 


Berlin, Herr Kaufmann Schulz von Elbing, Herr Adminiſtrator Zander don Woſ⸗ 
w, log. in den 3 Mohren. 


— —— — 
Bekanntmachungen. 
1. 


ur Vermiethung eines Plates von 1017 OORuthen culmiſch lang und 285 
uch auf ber guide zwiſchen N und Rehe feld 
cen Grundstücken, auf 6 Jahre, von Oſtern 1836 ab, ſteht ein Lizltationstermin 

Dienſtag den 17. November Vormittags 11 Uhr 
uf dem Rathhauſe vor dem Caleulatur⸗Aßſiſtenten Herrn Steinbrecher ar. 
Danzig, den 2. November 1835. 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


Sonia Der Vermietung eines Teils dom Ziegeffofe auf der Schäfertl, vom 7. 
Inni 5. J. ab, ehe an Laatationctermin a 


1 


Mittwoch den 18. November Vormittags 11 Uhr 
auf dem Nathhauſe vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Steinbrecher am. l 
Danzig, den 2. November 1635. = EL 5 
5 ‚ @berbürgsrmeiiter, Bürgermeifter und Kath. 
3. „Nach hoher Verfügung der Königlichen Regierung zu Cöslin, ſolſen in dem 
unweit der Stadt Lauenburg und dem floßbaren Rheda ⸗Strome belegenen Schwe 7 
liner Forſtrevier, eirca i A 
157700 Klaſter buͤchne Kloben, 2 2 ‚A 
350 Klaſter buchen Knüppelholz, ; 1 
an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden. Hie zu iſt ein Lizitationstermin auf 
er: den 12. Dezember c. Vorm. 10 Uhr 
im Forſthauſe hieſelbſt angeſetzt, und werden Kaufliebhaber ergebenſt eingetaden. N 
Schweslin, den 4. November 1835. Der Oberfoͤrſter Sitte. 


. d 


Avert isse men t. 


4. Der hieſige Kaufmann und Victualienhandler Otto Ferdinand Ludwig 
Gehrke und deſſen verlobte Braut die unverehelichte Laura Selinde Schultz Ahr 
tere im Beiſtande ihres Vaters des Hofbeſitzers Johann Gottlieb Schultz, ha ⸗ 
ben durch einen vor Eingehung ihrer Che am 20. d. M. gerichtlich verlautbarten 
Vertrag die hier ſtatutariſch ſtatt findende Gemeinſchaft der r und des Erwer⸗ 
bes gaͤnzlich ausgeſchloſſen. f - — 
Danzig, den 22. Oktober 1835. 
Sen Königl. Preuß. Land« und Stadtgericht. 
e & o d „% s f A II e. 1 
5. _ Gestern Abends 7 Uhr farb an einer Lungenlähmung unser innigſt gefich” 
ter Sohn und Bruder Caſer David Cohn im kürzlich zuruͤckgelegten Zaſten Lebeus⸗ 
jahre. Dieſe Anzeige widmen Verwandten, Freunden und Bekannten g 
Danzig, den J. November 1835. . die hinterbliebenen Eltern 
2 BEE „und Geſchwiſter. f 
6. Heute früh halb 1 Uhr ſtarb nach Latägigen Leiden an den Folgen einer 
Lungenlähmung unſere vielgeliebte undergeßliche Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter 
a Frau Euphroſine Fri derike v. Engelke geb. Oſterodt/ ER 
in ihrem beinahe vollendeten 56ſten Lebenslahre. Br 222 
A Verwandten und Freunden widmen dieſe Anzeige unter Verbittung der Bei 
leidsbezeugungen : die Sinterblic benen. 
Danzig den 7. November 1835. 


2 Dienſtag, den 10. November Abends 7 Uhr, Kunſk⸗Productiunen dus 
Bauchredner Staͤrff in der Neſſource zum freundſchaftlichen Verein. 


8. Geſellen und Lehrlinge des Handwerksſtandes, welche in Elementarkennt⸗ 
niſſen eine Nachhilfe durch bewaͤhrte Lehrer während einer arbeitsfreien Zeit auf 
toſten des hieſigen Gewerbe⸗Vereins zu erhalten wünſchen, werden hierdu 
aufgefordert, ſich am nächſten Sonntage den 15. d. M. zwiſchen 14 und 2 Uhr 
Mittags Hundegaſſe AZ 30. zu melden. 5 En: 
9. Der Winter naht mit ernſten Schritten und in meiner Schule befinden ſich 
noch Knaben und Madchen, die noch nicht mit warmer Winterkleidung verſehen ſind, 
wel ihre Eltern zu arm find. Ich wage es daher edle Menſchenfreunde; die viel⸗ 
leicht manche abgelegte Kleider ihrer Lieblinge auf der Seite liegen haben, ganz herz⸗ 
lich fur meine armen Schuler und Schülerinnen zu bitten, dieſen diefelben zur Ber 
kleidung gütigſt zukommen zu laſſen. Beſonders bitte ich die Herren Schuhmacher, 
welche Gott geſegnet hot, um Schuhe. Der Kaufmann Herr Puttkammer, Heil. 
Geiſtgaſſe u 753. und der Herrenkleidermacher Hr. Setzkorn, Heth ge NE 
978., werden die Güte haben, die Gaben zu empfangen. Die Vertheilung fol an 
wirklich arme, die Schule fleißig beſuchende Kinder, gewifſenhaft geſchehen und in 
den erſten Monaten k. J. öffentlich Anzeige darüber gemacht werden. 8 - 
3 : \ Der Lehrer Schöler. 

19. Ich zeige meinen geehrten Kunden ergebenſt an, daß ich meine Bäckerei 
von der Se nad) der Pererfiiengufe verlegt habe. 8 
Danzig, den 10. November 1835. i €. G. Voigt. 


11. Das Grundſtück am ſchwarzen Meer R 350. und 351. der Servisanlage 


foll aus freier Hand verkauft werden. Kaufluſtige koͤnnen in meinem Geſchaftsloeale 
(Langenmarkt 2 495.) die Verkaufsbedingungen einfeb en und ihre Gebote abgeben. 
Danzig, den 9. November 1835. Matthias, Juſtiz⸗Eommiſſarius. 
RE RE EN ie 
In unterzeichneter Expedition find die neuen tabellariſchen Hefte nachbenann⸗ 
ter Anleihen zu haben, namlich: 1) der 2500 Serien der Oeſterreichiſchen von 1634. 
2) Der 3000 Serien der neuen Polniſchen von 1835. 3) Der 25,000 Nummern 
er Polniſchen Schatz Obligatlonen von 1834 und 4) der 95,000 Nummern der 
Heſſen⸗Darmſtädtſchen Prämienſcheine a 25 fl. von 1834, in welche 4 Tabellen man 
die in den Verlooſungen herauskemmenden Nummern anzeichnen kann. Ueber die 
ſweckmäßige Einrichtung derſelben und die, zur Erleichterung der Anſchaffung, äußerſt 
billig geſtellten Preiſe, wird eine gedruckte Anzeige unentgeltlich verabreicht, in der 
. Frpedition des Cours berichts in Berlin. 
13. 300 werden auf einen Speicher u. 700 Ar auf ein anderes ſichres 
Grundſtück in en beide zur erſten Hypothek u. 5 pet. Zinſen, unter verſte⸗ 
gelter Adreſſe Litt, A, im Köaigl. Intellig⸗Comtoir geſucht. 


1 Capitalien verſchiedener Große 
ſind auf ſtaͤdt „ laͤndl. here Grundſtücke : ſonſtt e Sicherheiten u haben, durch 
e 


12. 
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Vom 5. bis 9. Nobember 1835 find folgende Briefk retour gekommen: 
1) Rauſch in Pr. Stargardt. 2) Zoͤrſter, 3) Schmidt in Marienwerder. I 
Lazſchius in Tremzen. 5) Lemken in Marzenkitz. 6) Laude in Garbrow. 7) Hens 
in Lebbeden. 8) Italiener in Buͤtow. 9) Hinz in Brauns berg. 10) Olſchinska in 
Marienburg. : . 

Danzig, den 9. November 1835. 
5 2 Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗ Amt, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


1 So eben erhielt eine neue Sendung cakirter 
Wollenzeuge zu Kleidern und Maͤntenn Zeymann Davidſohn, Langgaſſe W 404. 


16. . Neueſte Caſtorhüte und blauſchwarze und roſa Velpel zu den bil 
ligſten Preiſen, gingen mir fo eben wieder ein. IM. Löwenſtein. 2 


17. Das Pfund Brod / Sgr. 


wird verkauft Breitgaſſe W 1213., in der Nähe des Dammes. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Freiwilliger Verkauf.) 

18. Das zum Nachlaße der Gaſtwirth Carl Leonhard Singmannſchen ht 
leute gehörige, hier in der Ziegelſcheunſtraße sub Litt. A. XII. 103. belegene Grund⸗ 
ſtück, beſtehend aus Wohnhäuſern und Gärten, abgefhäst auf 1816 % 16 Sgr. 
10 , zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtretur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll theilungshalber 

Be tegel Sehruas 1836 Vormittags 905 f 
an ordentlicher Geri elte dor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs ſub aſtir 
werden. Elbing, den 3. Oktober 1835. 0 {ns 


Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


(Rothwendiger Verkauf.) 


19. Das dem Martin Borkowski dagebörtge, zu Schladahl unter der Serbis⸗ 18 

789. gelegene erbpachtliche Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 101 Zug 20 Sgr., zufolge der 

nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, fell 
den 10. Februar 1836 Vormittags 11 Uhr, 

an biefiger Gerichtsſtelle gegen Einzahlung der ern: base verkauft werden. Alle 

nubtkannten Reafprätendeuten, namentlich der abweſende Nathanael Benjamin 
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Serterius, welchem 1gtel in dem Srundſtücke zuſtehet, werden aufgefordert, ſich 
i Vermeidung der Präcluſion ſpaͤteſtens im Termin zu melden. 
N Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


(Rothwendiger Verkauf.) 5 R 
. Das den Schmidt Johann Ziliganſchen Eheleuten gehörige, im Markt⸗ 
ficken Tiegenhoff sub W 114. belegene Grundſtück, aus einem Wohnhauſe nebſt 
Garten und Schmiede beſtehend, abgeſchaͤtzt auf 330 Aa, zufolge der nebſt Hype⸗ 
thekenſchein in der Regiſtratur einzufchenden Tore, ſoll 
f am 11. Dezember e. . i 
. 11 Uhr hieſelbſt an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft 
werden. 
Tiegenhoff, den 24. Auguſt 1835. 
0 Rönigl, preuß. Land- und Stadtgericht. 


x (RNothwendiger Verkauf.) 

21. Das dem Schmidt Jobann Jacob Silling zugehorige, zu Roſtau unter 
der M 13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 195 e 20 
Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll N 

5 am 11 Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 
anf dem Stadtgerichtshauſe verkauft werden. 
Königl. Land. und Stadtgericht zu Danzig. 


22. Die dem szeinrich Yeinrichs zugehörige bieketſt sub Lir. A. XL 99 


delegene wuͤſte Bauſtelle, welche gerichtlich auf 12 20 Sgr. abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats, dehufs der Wiederbebauung im 
Termin den 12. Dezember c. V. M. 11 Uhr 


dor dem Deputirken Herrn Juſtizrath Nitſchmann im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation an den Meiſtbiekenden verkauft werden. i N 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 2 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die Erben und etwanige Befig- 
nachfolger des eingetragenen Beſitzers Zeinrich Zeinrichs hiedurch Öffentlich vorge⸗ 
laden. Elding, den 12. Auguſt 1635. a 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
— —— U — EERGETEREn, 
Edietal⸗ Citatlonen. 
8. . alle dieientgen Personen, welche an das im Hppothekenduch des Grand 
ſtücks hieſelbſt 15 Magen W 24., welches auf den Namen des Carl Got- 
ilf Salk eingetragen ſieht, Kub. III. W 1. für die Henriette Magdalene geb. 
Sreude verwiktwet geweſene Kohl abgeſchledene Dallmer ex ob ſigatione der Pe⸗ 
rückenmachermeiſter Carl Gotthilf und Conſtantia Renata Salkſchen Eheleute vom 


\ 
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N 


14. Juli 1303 laut Hypotheken ⸗ Recognitionsſchein vom 12. Auguſt 1803 unter b 


demſelben Dato eingetragene Capital von 750 %, oder an das darüber lauter 


aus den bezeichneten Dokumenten beſtehende Jnſkrument, weſches angeblich verld ⸗ 


ren worden iſt, als Eigenthümer, Ceſſtonarien, Brand: oder fonſtige Irtefinhaber Anſpru⸗ 


che haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben bingen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem vor dem Depntirten Herrn Ober-Landes Gerichts⸗Aſſeſſor Kawerau 

aaauf den 10. Februar k. J. Vormittags um 10 uhr, ; & 
anberaumten Termin anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie damit wer⸗ 
den präcludirt und die Urkunde wird für ungültig erklaͤrt werden. $ 
Danzig, den 23. October 1835. 


Könige Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


24. Auf den Antrag des Beſitzers des Grundſtücks Di DIL. 2. 57. zu Zeiers⸗ 


vorderkamde Einſaaßen Tobias Wiewand wird hiermit der verloren gegangene, 
als Schulddokument über die im Hypothekenbuch des Grundſtucks Zeiersvorderkampe 


D. III. a. 1 Loos AP 57. Rubr. III. A 5. ex decreto vom 2. Mai 1800 
für die Samuel und Anna Maria geb. Maage — Kuhnſchen Eheleute eingetra⸗ 
genen ruͤckſtändigen Kaufgelder von 449 a 45 gr. Pr. ausgefertigte Kaufkentrakt 
vom 3. Februar 1798, verlautbart den 16. Juni 1798 und 16. März 1799 öffent⸗ 
lich aufgebothen. wer 3 
Es werden demnach alle und jede, welche dies Dokument in Haͤnden haben 
oder daran, fo wie an die daraus ſich berſchreibende Forderung als Eigenthümer, 
Ceſſtonarien oder Pfandinhaber Nufprüche zu haben vermemen aufgefordert, in dem 
zur Angabe und Rechtfertigung Tiefer. Anſprüche auf 
den 2. Dezember Vormittags 10 Uhr f 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Kirchner im. Stadtgericht anberaumten Ter⸗ 


mine entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤßige Vepollmaͤchtigte, wozu ihnen 


in Ermangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Störmer, Sen⸗ 
ger und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, das in Haͤnden 
re Dokument mit zur Stelle zu bringen und ihre Anſprüͤche gehörig, an und 
auszufuͤhren. 1 a a 
5 Im Fall ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren etwanigen Anſprüchen 
und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die darauf zu gründende 
e für immer ausgeſchloſſen und die Urkunde ſelbſt für amortiſſrt und ſonach 
ür werthlos erklaͤrt werden. ie e 
Elbing, den 12. Auguſt 1835, 


Königl. preuß. Stadtgericht, 
25. Der Erbrezeſ bom 27. September 17338, ausgefertigt den 3. Oktober 1788, 
aus welchem auf das Grundſtuͤck Kl. Mausdorferweide D. XX. M 6. für jedes 
der. 7 Heſchwiſter Leufeld 25 n 245 gr. vͤterliches Erbeheil eingetragen. find, 
iſt angeblich von dem Vormund der 7 Geſchwiſter Neufeld, Berendt Reimer ver⸗ 
leren worden. Alle diejenigen, welche an dieſe Zerderung oder das darüber ausge⸗ 


— * > RER 


deute Dokument als Eigenthünter, Ceſſſonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber⸗ 
Anſpruͤche haben, und namemlich die Erben des Johann Neufeld, Selene geb. 
Lönp- verwitwete Weufeld und deren Sohn Johann Neufeld, deren Aufenthalt 
unbekannt iſt, werden aufgefordert ſich in- termine, 

den 11. Januar 1836 Vormittags um 10 Uhr- D 
bor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht zur Geltendmachung ihrer Ansprüche 
aänzufinden, widrigeufalls auf Antrag des Beſitzers des Grundſtuͤcks die Forderung 
un Hypothekenbuche gelſcht und das damit verbundene Realrecht verloren gehen wird. 

Elbing, den 25. Auguſt 1835. I 
Königlich Preußiſches Stadtgericht. 


26. Die ndptarielle Obligation vom 7. Auguſt 1313 über 666 NA 20 Sgr., 
welche gemäß Verfügung vom 12. November 1813 für den Cornelius Penner zu 
Einlage, in das Hypothekenduch des Grundſtücks Ellerwald Lit: C. V. 34. Rubr. 
II. M 2. pag. 56. eingetragen ſind, iſt nebſt dem Rekognitionsſchein vom 12. 
November 1813. verloren gegangen. 5 3 
Da nun dieſes Kapital nebſt Zinſen, nach der, vom Glaͤubiger, am 11. Juli 
e. gerichtlich ausgeſtellten Quitkung bereits im Jahre 1331 bezahlt iſt, die Loͤſchung 
im Hypothekenbuch aber, wegen Mangels des Documents nicht erfolgen kann, fe 
werden auf den Antrag des Beſitzers Jacob Klein alle Diejenigen, welche an die 
zu löſchende Forderung und das darüber ausgeſtellte Inſtrument, als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefinhaber, oder aus ſonſt einem Rechtstitel 
Anſpruͤche haben, hiemit aufgefordert, ſich im Termin . Bi, 
den 28. November c. Vormittags um 11 Uhr en 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Lepfius hier zu melden und ihre Anſpruͤcht 
zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen dieſerhalb, bei Verluſt ihrer Rechte an das be: 
Lichnete Dokument, ein ewiges Stillſchweigen anferlegt und die Amortiſation des 
Documents erfolgen wird. 5 
Elbing, den W. Juli 1835. 
Königl. Preuß. Stadtgerich: 


IT. Die Slorentine Kroll, geb. Teumann, hat gegen ihren Ehemann dem 
Kaͤthner Carl Kroll aus Wolfsdorf, in der Niederung, weil dieſer fie am 1. Ja⸗ 
nuar 1331 boͤslich verlaſſen und ſeitdem keine Nachricht von ſich oder feinen. 
Aufenthaltsorte gegeben, auf Eheſcheidung gran, und haben wir zur Beantwortung: 
dioſer Klage eventualiter Inſtruktion der Sache einen Termin auf 
den 14. Dezember c. = 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Kirchner angeſetzt, 
wozu wir den Verklagten Carl Kroll hiedurch öffentlich mit der Warnung vorladen, 
daß er bein Ausbleiben der Klage in contumaviamn fuͤr geſtaͤndig erachtet, demge⸗ 
maß, das Band der Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil erachtet 
werden ſoll. Eldbing, den 29. Juli 1835. 
Röniglich Preuß. Stadtgericht. 
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Am Senttage den 1. November (ind in machbenannten Kirden 3 
kum erſten Male aufgeboten: a 
Et. Marien. Der . Kaufmann Herr Jehann Salomen Tornlee, mit Jof. Jehanss 


St. Catharinen. Der Tiſchlergeſell Michael Gronau, mit Jgfc. Anna Marla Elifabetz Olto. 
Der bieſize Burger und Kaufmann Herr Jehann Salemon Ternter, und Ser. Je 


St. Teinttatis. N 
bange Leuite Stips. 
St. Vrigltta, Der Arbeltsmaun Johann Benjamin Steit, mit Igfr. Wilhelmine Fletereir ! Ele, 


— — —— ͤ ꝓEäõᷓÜ — — —— ̃ —ę— 
Auzaßl der Gebornen, Copulirten und Sefer kene 
dom 25. Oktebet dis 1. Ne remder 1895. > 


83 wurdee ie Amtlichen Kirhiprengein 30 geboren, 7 Peer cpuſit! 
und 26 Petſenen deigrabin. 


